
VO  — Kortzfleisch. Kreuz-Verlag, Stuttgart und Hans-Joachim Kraus. Kreuz-Verlag,
1962 304 Seiten. Paperback 12.80. Stuttgart 1962 313 Seiten. Paperback
Wie oft bei Sammelbänden, wird auch 78

ler der Titel dem Inhalt des Buches nicht Das Israelproblem ist seit der eltkir-gerecht. Vermutlich ist als eın larm-
signal gedacht, das auf ıne latent vorhan- chenkonferenz Von Evanston in der Oku-

InNnenlNe nicht wieder ZUrTr uhe gekommen. Inene Gefahr bzw. Möglichkeit einer Mis- der jetzigen Abteilung für Weltmission undS10ON asiatischer Religionen In Europa auf- Evangelisation besteht der ständige Unter-merksam machen soll Doch Welr deshalb ausschuß „Kirche und Judentum“, demdas Buch ZUT and nimmt, wird es nNnte deutscherseits Pfarrer Dr. Adolf Freuden-Umständen wieder enttäuscht weglegen,
enn den elf Einzelbeiträgen dieses Bandes berg Bad Vilbel) und Prof Rengstorf
fehlt die überzeugende Geschlossenheit. Das (Münster) angehören. Daß diese Fragen
haben vermutlich auch die Herausgeber

auch in den deutschen Kirchen ernsthafte
Beachtung finden, beweisen die vorliegen-empfunden und deshalb versucht, mi1t den Veröffentlichungen.Einleitung ıne notdürftige Klammer ZW1-

schen den Artikeln bilden. Irotzdem Der Von Hans Jürgen Schultz
ann das Buch demjenigen empfohlen WeI- herausgegebene Band enthält die weit ber
en, der sich N über einige orundsätz- Referate einer Sendereihe des üddeut-
liche Probleme des heutigen Einflusses der schen Rundfunks „Juden-Christen-Deutsche“
asiatischen Hochreligionen auf das Abend- Führende Persönlichkeiten verschiedener
land bzw. auf eine kleine, ber nicht Religions- und Konfessionszugehörigkeit
bedeutende Schar abendländischer Intellek- aus Politik, Wissenschaft, Kultur und Kirche

haben das Thema nach allen Seiten hintueller inftormieren möchte Besondere Be- durchleuchtet und aus ihrer Sicht ZUT Klä-achtung verdienen der Aufsatz Von Georg
Vicedom „Das Abendland unter dem gel- rTung dieser vielschichtigen Problematik bei-
stigen Finfluß Asiens“ SOWI1e die beiden zutragen versucht. Daß dieses Buch Jetz
Beiträge Von Gerhard Rosenkranz „Die schon in der Auflage herausgekommen
asiatischen Religionen und die moderne ist;, zeigt, wI1ie stark als eine weiıiter-
Zeit“ und „Was heißt heute ‚Absolutheit führende Hilfe empfunden wird Die bei-
des Chritsentums‘?“ gefügte Bibliographie leitet ZUr informa-Ludwig ott torischen und sachlichen Vertiefung

Das spannungsreiche Verhältnis Von Ju-
KIRCHE UND den und Christen VOoNn der Urchristenheit

his heute ist Gegenstand VON wissenschaft-
Juden Christen Deutsche. Herausge- lichen Untersuchungen namhafter jüdischer,

geben VO  3 Hans Jürgen Schultz. Aufl., katholischer und protestantischer achkenner
Kreuz-Verlag, Stuttgart 1962 441 Seiten. in dem VOoON Wolf-Dieter Marsch
Engl. Br 8.5  ‚} und Ka r 1 herausgegebenen

Sammelwerk. Hier sollen Gesichtspunkte
Christen Un Juden Ihr Gegenüber VOIN ZUT Geltung gebracht werden, die In den

herkömmlichen Lehrbüchern der Kirchen-Apostelkonzil bis heute. Herausgegeben und Theologiegeschichte übergangen sind.Von Wolf-Dieter Marsch und arl Thie-
Matthias-Grünewald-Verlag, Mainz/ Damit eisten Herausgeber und Mitarbeiter

Vandenhoeck Ruprecht, Göttingen 1961 ZUur Revision unNnseTeT bisherigen Vorstel-
299 Seiten. Lw. 13.80. lungen und Leitbilder ın der Christenheit

einen wichtigen Beitrag. Bibliographischenarl Kupisch, Das olk der Geschichte. Hilfsmitteln ist auch ler ein besonderesRandbemerkungen ZUT: Geschichte der Kapitel gewidmet. Daß War aus katho-Judenfrage. Aufl., Lettner-Verlag, Ber- lischer Sicht das TIhema „Kirche und Israel“*lin/Stuttgart 1961 250 Seiten. Engl. Br. seit 1945 behandelt wird, die vielfachen3.8 und weitreichenden Bemühungen In der
Der ungekündigte Bund Neue Begegnung OÖOkumene dieses Problem hingegen

Von Juden und christlicher Gemeinde. keine Erwähnung finden, darf doch ohl
Herausgegeben Von Dietrich Goldschmidt mit Bedauern vermerkt werden.



Von der Kirchengeschichte her teuert Dafür bürgt nicht LLUT die Vielzahl bekann-
auch arl KUupisch zehn Abhand- ter Namen WIe arl Barth Rudolf Bult-
Jungen e]l, die sich bescheiden „Randbe- Manlll, Helmut Gollwitzer, Josef Hromadka,
merkungen ZUr Geschichte der Judenfrage arl Kupisch Eduard Schweizer, tto We-
NeNNE€N, ber ebensoviel Wissens- W1e Nach- ber sondern auch das Gewicht der
denkenswertes diesem TIThema enthalten behandelten Themen nahezu allen Be-
Kirchliche Stellungnahmen ZU] Antisemi- reichen der theologischen Wissenschaft und
LISMUS, Statistiken, Literaturverzeichnis und des irchlichen Lebens Denn es 15T
Anmerkungen bieten eilne hilfreiche Er- das Kennzeichen des Lehrens und Wirkens
Yanzung VO  e Frnst Wolf SCWESCH, das Ln  H  OoOren auf

Die aufsehenerregende Diskussion auf das Wort Gottes das „Handeln prak-
dem Berliner Kirchentag 1961 ber das tischen Gehorsams übersetzen So strah-

len dieser Aufsatzsammlung die vielenJudenproblem gibt der Band „Der Ca
VON ihm AUSSCHANSCHNECI Impulse auf INall-gekündigte Bund nochmals aller

Ausführlichkeit wieder, fortgeführt durch nigfache Weise wider
eue Beiträge, die den aufgebrochenen Fra- Die Tatsache, daß der Festschrift NUrTr

genNn weiter nachgehen, durch 100e ein CINZISCEI, ENSCICH Sinne „ökume-
höchst wertvolle nischer Aufsatz enthalten 1ST (WilhelmZusammenstellung der
„Erklärungen Aaus der Evangelischen Kirche Niesel „Der reformierte Beitrag innerhalb
Deutschlands und der Okumene ZUr Juden- der ökumenischen Bewegung“) darf nicht
frage 1932—1961  - (Gjedoch hne inweis darüber hinwegtäuschen, daß Ernst Wolf
auf den eachtenswerten, WEeN1nN auch nicht weitreichenden Einfluß die Oku-

ineTe hinein ausübt, der vielleichtoffiziellen Bossey-Bericht aus dem Jahre
1956 abgedruckt „The FEFcumenical Re- besonderen Untersuchung wWwert gEeEWESCH
1eW ’ April 1957 3053 deutsch bei WaTe Wenn auch en etzten Jahren
der Ok Centrale) Zwanzig Seiten Litera- nicht Vordergrund Sökumenischer kti-
turangaben und £111 Anschriftenverzeichnis vitaten gestanden hat, sind schon bei

uns Deutschland seıin Rat undaller deutschsprachigen Raum vorhan-
denen Organisationen und Institute Mitarbeit Deutschen Okumenischen Stu-
Dienst der Begegnung mi1t den Juden dienausschuß, für die ihm auch dieser
schließen diesen inhaltsreichen Band ab Stelle gedankt SCH; VON unschätzbarem
der ZUrr Weiterarbeit geradezu herausfordert Wert
und auch dem Gespräch auf ökumenischer
Ebene mancherlei LeUe Perspektiven C1- Vom Herrengeheimnis der Wahrheit Fest-
öffnet schrift für Heinrich Vogel Herausgege-

ben VOIL urt Scharf Lettner-Verlag,
Berlin/Stuttgart 1962 524 Seiten,
Bildseiten Leinen 24FESTSCHRIFTE
Der Herausgeber hatte die 32 Mitarbeiter

Hören UN: Handeln Festschrift für Ernst dieser Festschrift Z U] GeburtstagWolf ZU) Geburtstag Herausgege-
ben VON Helmut Gollwitzer und Hell-

Heinrich Vogels (9 April gebeten,
MUt Traub Chr „den ubilar nicht m1 größerenKaiser-Verlag, Mün- Summe noch wichtiger, ber doch gallZchen 1962 418 Seiten, Bildtafeln unverbundener Beiträge ehren, SOI1-
Ganzleinen 23 ern Weg, Auftrag und Zeugnis des

Jubilars cselbst die Mitte des Ganzen blei-Festschriften begegnen allgemeinen
der geringschätzigen Ansicht, Sammelgräber ben lassen Daß unter den einzelnen
für SONS' nicht unterzubringende Artikel Leitgedanken, nach denen die Beiträge ge-

SC1IN, durch die Inan mehr oder ordnet sind („Zum Predigtdienst der Kir-
WEN1LSECI lästig empfundenen Repräsenta- che A Zur Lehre und Forschung der Kir-
tionspflicht Genüge eistet und deren Kennt- che „Zum Weg der Kirche annn uch
nisnahme man VOI niemandem erwartet der ökumenische nicht fehlt CZr ökume-
Von dem Ernst Wolft Zu Geburtstag nischen bxistenz der Kirche 1St eın Zl
gewidmeten Band „Hören und Handeln fall Hat doch Heinrich Vogel sSse1NEN
wird Ina)  e} das sicherlich nicht 291 können Lehren und Leben Weg der Sökumenischen
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